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AUCH ZWEIZEILIG
BAD SCHÖNBORN



mit diesem Flyer möchte wir Sie über aktuelle Themen aus 
Bad Schönborn und über die Arbeit der örtlichen CDU und 
unserer Fraktion im Gemeinderat informieren. Wenn wir 
uns künftig auf diesem Weg zu Wort melden, kommen wir 
damit auch dem Wunsch vieler Bad Schönborner nach. Wir 
wollen, dass Sie „aus erster Hand“ erfahren, für was die 
CDU in Bad Schönborn steht und welche Positionen wir in 
den unterschiedlichsten Bereichen vertreten.

Neueste Informationen gibt es darüberhinaus im Internet 
unter http://www.cdu-badschoenborn.de. Über unsere 
Homepage können Sie auch direkt per e-mail Kontakt zu 
unseren Funktionsträgern und Gemeinderäten aufnehmen. 
Gerne nehmen wir Ihre Wünsche und Anregungen in un-
sere politische Arbeit auf und lassen sie in Diskussionen 
einfließen.

Wir freuen uns auf Ihre Wortmeldungen und wünschen viel 
Spaß bei der Lektüre unseres neuen Informationsangebots.

Verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Für 40 Jahre CDU-Mitgliedschaft sind bei der Jah-
reshauptversammlung des Ortsverbands Mingols-
heim Christiane Rummel (re.) und Gerhard Gander 
(2. v.li.) vom Ortsverbandsvorsitzende Kai Bauer 
(2. v.re.) und seiner Stellvertreterin Melita Gant-
ner (li.) geehrt worden. Außerdem wurden Jürgen 
Rau, Nils Falk und Hermann Bender für 25-jährige 
Parteizugehörigkeit ausgezeichnet. Zu den Gratu-
lanten bei der Generalversammlung zählte auch 
der Wahlkreisabgeordnete, Innenminister a. D. 
Heribert Rech.

Langjährige Parteimitglieder geehrt

Unser Kindergarten- und Schulangebot in Bad 
Schönborn ist gut aufgestellt. Die CDU möchte 
sicherstellen, dass die von der neuen grün-roten 
Landesregierung angekündigte Kehrtwende in der 
Bildungspolitik diesen hohen Standard nicht ge-
fährdet. Um abzuklären, wie die angedachten weit-
reichenden Änderungen das kommunale Angebot 
berühren, hatte die Gemeinderats-Fraktion im Juni 
die Einberufung des „Arbeitskreises Schulentwick-
lung“ angeregt. Wir wollen unter anderem klären, 
was die Streichung der Grundschulempfehlung, das 
für alle obligatorische zehnte Schuljahr, die Verän-

derungen in der Werkrealschule, die Streichung der 
Wahlpflichtfächer oder die Stärkung der Realschule 
für unsere Schulen bedeutet. Außerdem stellt sich 
uns die Frage, wie sich die Umsetzung der Inklusion 
an allen vorschulischen und schulischen Einrichtun-
gen oder die Einführung der Gemeinschaftsschule 
von Klasse 5 bis Klasse 10 als Ganztagesschule auf 
Bad Schönborn auswirken könnte. Die CDU wird 
sich den Herausforderungen der neuen Landespoli-
tik stellen. Wir werden darauf achten, dass der wich-
tige Standortfaktor „Bildung und Betreuung“ auch 
künftig ein Plus für Bad Schönborn bleibt.

Schulen und Kindergärten:

Was bedeutet die grün-rote 
Bildungspolitik für Bad Schönborn?

Manfred Sickinger
Vorsitzender des Gemeindeverbands

Alexander Billmaier
Vorsitzender der Gemeinderats-Fraktion

Bernhard           Steltz
Vorsitzender des 
Ortsverbands Langebrücken

Kai Bauer
Vorsitzender des 
Ortsverbands Mingolsheim
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K 3575 neu/UmgehungsstraSSe:

REALISIERUNG 
NICHT GEFÄHRDEN
Da seit Ende der Frist für Einwendungen zur Pla-
nung der K 3575 neu/Umgehungsstraße mittler-
weile über ein halbes Jahr vergangen ist, hat die 
CDU-Gemeinderatsfraktion Ende Juni bei der Ver-
waltung den Antrag gestellt, sich beim Landrat-
samt beziehungsweise dem Regierungspräsidium 
über den aktuellen Stand des Planfeststellungs-
verfahren zu informieren und den Gemeinderat 
zu unterrichten. Die Menschen in Bad Schönborn 
haben ein begründetes Interesse daran, zu erfah-
ren, welche Schritte die Behörden seit Dezember 
2010 unternommen haben und wie das weitere 
Verfahren aussieht, beispielsweise, wann der Er-
örterungstermin sein wird.

Die CDU wird sehr genau darauf achten, dass der 
Planfeststellungsbeschluss nicht auf die lange 
Bank geschoben wird. Die von den Projektkriti-
kern immer wieder ins Spiel gebrachten „Alter-
nativen“ gefährden eine schnelle Lösung für die 
untragbare Verkehrsbelastung entlang der B 3 
Ortsdurchfahrt von Bad Schönborn. Nach über 
40 Jahren Wartezeit haben die Menschen in Bad 
Schönborn ein Recht darauf, dass die dringend 
benötigte Umgehungsstraße endlich gebaut 
wird.

Eine Realisierung in absehbarer Zeit ist aber nur 
auf Grundlage des laufenden Verfahrens mög-
lich. Das hat Landrat Dr. Christoph Schnaudigel 
vor wenigen Wochen bei einem Informationsge-
spräch gegenüber Vertretern der CDU-Fraktion 
und des Gemeindeverbands ausdrücklich betont. 
Der Landkreis ist nicht bereit, beispielsweise 
nochmals grundsätzlich über Trasssenführungen 
zu debattieren.

Die CDU ist der Auffassung, dass die im Dezember 
2010 vom Gemeinderat einstimmig beschlossene 
Stellungnahme der Gemeinde zusammen mit den 
zahlreichen Einwendungen betroffener Bürger 
Diskussionsgrundlage genug sind, um im laufen-
den Planungsverfahren zu einer für die Mehrheit 
der Menschen in Bad Schönborn tragbaren Lö-
sung zu kommen.

Für uns steht fest: 
Bad Schönborn braucht die Entlastungsstraße 
- und zwar so schnell wie möglich!



Die CDU will Bad Schönborn zu einer ökologisch 
vorbildlichen Kommune machen. Ein lokales Ener-
giekonzept würde uns diesem ambitionierten 
Ziel einen goßen Schritt näher bringen. Deshalb 
hat die Gemeinderats-Fraktion vor kurzem bean-
tragt, dass die Verwaltung die lokale Energiepo-
litik konzeptionell weiterentwickelt und der Öf-
fentlichkeit vorstellt. Dabei sollen unter anderem 
die Möglichkeiten und Chancen zur Gewinnung 
erneuerbarer Energien sowie einer dezentralen 
Energieversorgung vor Ort (Dachse/Holzschnit-
zel/Biogas etc.) untersucht werden - eventuell 
auch in Formen interkommunaler Zusammen-
arbeit. Vorstellbar ist auch die Förderung und 
weitere Umsetzung von Energiesparmaßnahmen 
- von der pädagogischen Vermittlung in Kinder-
gärten und Schulen bis zur Gebäudesanierung. 

Ein ganz wichtiges Thema ist für uns die Weiter-
entwicklung des ÖPNV, zum Beispiel mit benut-
zerfreundlichen Busverbindungen zu den Bahn-
höfen, um Pendlern den Verzicht auf das Auto 
zu erleichtern. Die Weiterentwicklung des Pro-
jekts „Fahrradfreundliche Kommune“ ist für uns 
ebenso wichtig wie die alternativer Mobilität. 
Hierzu hat die CDU in ihrer Stellungnahme zum 
Verkehrsgutachten der Gemeinde vom Juli 2010 
deutlich Position bezogen, bis heute aber leider 
ohne Reaktion der Verwaltung.

Die Einrichtung von Stromtankstellen und ein 
öffentlicher Mietservice für E-Bikes sind weitere 
Ideen, die in dieses Konzept einfließen sollten. 
Auch das Stichwort „Green It“ sollte thematisiert 
werden. 

Die Anfang Juni 2011 von der Bundesregierung 
verkündete Energiewende kann nur gelingen, 
wenn sie sich nicht nur auf regionale und überre-
gionale Bereiche beschränkt. Das heißt, dass auch 
die Gemeinde Bad Schönborn und damit wir alle 
gefragt sind, die Energiewende umzusetzen. Dabei 
beschränkt sich die Diskussion um erneuerbare 
Energie keineswegs auf die Frage nach der höchs-
ten Einspeisevergütung für Photovoltaikanlagen. 
Die CDU in Bad Schönborn hat in der Vergangen-
heit immer großen Wert auf ökologische Aspekte 
gelegt und in der Gemeinde entsprechende Pro-
jekte angeschoben beziehungsweise unterstützt. 
Die energetische Sanierung kommunaler Gebäu-
de, die Heizanlage in der Kleinschwimmhalle Lan-
genbrücken, die Photovoltaikanlage auf dem Dach 
der Michael-Ende-Grundschule, der Antrag für 
ein Photovolatik-Betreibermodell auf dem Dach 
der Kraichgauhalle oder die Beschaffung zweier 
E-Mofas für die Gemeindeverwaltung sind einige 
Beispiele aus der jüngeren Vergangenheit. Und 
diesen erfolgreichen Weg wollen wir mit der loka-
len Energiekonzeption weitergehen.

LOKALE Energiepolitik:

Wir wollen das Konzept 
zukunftsfähig weiterentwickeln
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Termine
29. Juli	 Lesenacht beim Ferienprogramm 
	 der Gemeinde (Anmeldung erford.)

13. August	 Badisch-Elsässische Weinprobe
	 in der Weinhandlung ViF
	 (Anmeldung erforderlich)

19. Sept.	 Generalversammlung des
	 Ortsverbands Langenbrücken,
	 Hotel „Zu den Drei Königen“

Weitere Termine und nähere Informationen 
im Internet unter www.cdu-badschoenborn.de.

www.cdu-badschoenborn.de


